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K k nuss^liesfeude P»rivileftieu
Das ^üdelzmi'ml'ierilim hat lüUl'üü 3l1. I l ü i i I. I - ,

Z. !236<ij!.'jü7, d!e?lü^!st^ das; d^s dem Josef Sche.
diwy, Haodcls.'?lgei!te„ !!1 Wien, Mlf eil'c Eifiiidiü'st
und Vel'bcssel'Ulici ii> der Ei^eugung der Wmdl'chtei-
(Pechfackeli,) uiUeiM i . M a l 1858 enheitte ^uüschli?'
ftende Pririleqillm auf O,ui,dla^e der lwtaricll le^ali'
sirte» Abn^cimqs-Il i kinide <l<!o. !. Jun i '858 a',
Iüsef Blandstötter, 5^ass )̂siedei- i „ W>en, Stadt N i .
435 , vollständig übe>t,a^ei, wlnde, ^ur KeinNüis; ge
noinnen, und die Reciistxrun^ dieser Uedertraglm^ oer-
a,,Iasit.

Das Haiidelsmimstel'l'lim hat miteill! 27. Iu in ' l858,
Zahl ! l 8 9 ^ l Z 2 7 . dem Johann Schahl , Eisengieße-
reisiereibesißer z» Pfaffstattel, bei Baden, auf die Ettt-
deck'unq, die qusieis.riitn Svciiie >ln Cupclofe» mit voll-
ständigstein sliüheffekt zu verschmelze,,, ei„ alisschliesiendes
Pnvilegiilm fm- die Dauer vc>>, drei Jahre» erlheilt.

Die Prii^üegillmsbeschreibul^, deren Oeheimhaltlma,
nicht angeslich: »vinde, befindet sich im k. k. Privilegien,
Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbeluahrulig.

Das Haiidelsministen'um hat lütten» 27. I u » i l. I , ,
Zahl l l889^!.'!22, dein Heinrich Daniel Schmidt, Ian.
de!?befuq»en Ä/aschineufabrikanten in Wien , Landstraße
Nr . 144, auf die Erfinduiiq einer eigenthümlichen Kon-
struktion einer einfachen Wage zum Abwaqen der ein«
zelne» Raderpaare eines ^okomotives, um die Spannung
der Tragfedein danach zu berichtigen, ein ausschließendes
Pripilegn'm für die Dauer von drei Jahren ertheilt.

Die Privllegiumsbeschreibung, deren (Heheimhaltuüg
nicht angesucht wurde, befindet sich im k, r'. Psioilegien.
Archive z» JederinannS Einsicht ,» 'Aufbewahruiig.

Das Handelllministerillln hat unterm 28. Juni l. I . ,
Zahl l2377j l.'574, dem Ch. Schinz. Chemiker im Camden
>n den ve>emigtcn Staate«: von Nordainenta, derzeit
zu Oedenwald bei Freudenstadt in, Köniareiche Wü i ^
^Nibeig über Einschreite» seines Bevollmächtigten Fer»
^tland o. Schiuerzenbllch in Bregenz, auf d>e Eisindung
»il,es Apparates z»,- Fabiikacion von Cyan « Ei 'e l ' - Ka>
liu.n e.., ausschliesieodes Priuilegiuin für oic Dauer
vo., fnns Ic,h>e„ s , t» i , l .

Die Pnvil^.umsl'.schreibl,»«, deren «cheimhal-
tllNg angesucht wurde, besiodct sich im f. k. Nr.'oil.,
gien ^Irchioe in Alifbewahruug,

D a i Handelsministerium hat unterm 2l> I l i » , I I
Zahl I ! 7 ! ) . ^ l I 0 8 . dem Heinrich Knöfier, Xi l^raphen
in Wien, Wieden N r l 4 l , auf eine ^'e'1'esse'lii,^ des
^rilographischen Farbendruckes ein ausschließendes P r i -
vilegium für die Dauer eineg Jahres ertheilt.

Die Pvivilegiumode<chveibur,g, devcn Gehennhaltung
nicht angesucht wurde, bcsiodec sich >m t. t. Piivileqit ' i , '
Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das HandelSmim'sterium hat untern, '.'6. Iut,< l. I ,
Zahl »?794zl307, dem Alvhons Pvestre! in Paris,
über Einschreiten seines Bevollmächtigten Georg Märk l ,
Privatbeamten in Wien, Iosefstadt N r . l 0 7 , auf die
Elfindung eines ?lpparales zun. Waschen des mit edlem
Metalle gemischte» Saüdeö, ein alissch'iefiend.s P r i -
vilegium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Pri"ileqiun,sbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im't, k. P r i v i -
legien.-Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm .10. Juni »858,
Z. ! 270^ ' 38< i , daS dcm Antc» Fausck mtt eine Er.
fluduüg und Verbesserung in drr Erzeugung oder Her-
stellung ron Baumatciiaüen untn-m »4. I l u i i !»52
ertheilte aüsschließeüde Privilegium auf die^Dauer des
siebeiuen Jahres verlängert.

Das Handelsministerium l M unterm 30 Juni »858.
Z. l 2 ? 0 ! ^ l 3 8 4 , nachstehende zwei; der Theodosta von
Papara ertheilte ^usschlieszeüde Prirüegien und zwar:
>'i) alif die Erfindung c i i v Klavialur für Fortepiano-
spieler zur Ilebung im Finge,satte ^om b. September
l8!>5, — l») auf die E>sindl!,!g ei',c!- Klaviatur zu,
Erleichterung des Fo, tepianospielcs von, 4. Oktober 183 5
mid jwar jedes auf die Dauer des vierte» Jahres ver.-
lcin^it

Das Handelsministerium hat »"term 2 Ju l i I. I ,
^- >278^>.^90, das dem CHcorg Krüger auf die i^l»
slüdunq, aus einem Salonlische einen ovalen Soohatisch,
»-'der zwe, rnnde Spieltische, oder zwei Consoltische, oder
<>'"'" Aus^iehlisch herstelle» zu können. l,.>tc>m l? Jun.
>»54 estheilte ausschließende P l ioilegiu.n auf die Dauei
^'s füuften Jahres veilangerl.

Da5 ^anrels-ninist^rlum hat unterm 2. Ju l i 1858,'
Z, 12783^139«, das dem Franz Pöschl auf die ErfiN'
dung, auS einer eigenthiiml^h.n Mischung von Thon
und t-.nberen bisher zu Ziegeln nicht verwendbaren M a -
terialien , Dachdecl'platten uuv Psiasterziegel zu erzeugen,
unterm ! II. Ju i ' l 1857 ertheilte ausschließende Pr iv i -
legium auf die D ^ e r des zweiten Jahres verlängert.

Das Haüd.'lsm'nisterium hat unterni 2. Ju l i >858,
Z, »2785^! 39.^, da? dem Friedrich Hypollth O.u>!<
auk die Eisindung eiuer Strennoiricklunq zum Sckwe-
feln der Weinstock.', zum Bestreuen der OyoSsoüNl'!!
und andern ähnlich.» Zwecken, unterm 9. Nooemb,!
!856 ertheilte ausschließende Privilegium auf dic Dauer
des dritten Jahres rerla'igert.

Das Hande!sn»inisterium hat unterm 2. Ju l i 1858,
Z. ! 2794)! 402, das den V . Ci unel auf eine Ver-
besserung in der Aonüruttion der Handmühlen für
Kassel) u»d andere trockene Ko>ner unteün 19. Jun i
l854 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des fünsten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hac unterm 2. Ju l i l558,
Z, ! 2 7 8 4 j l 3 0 2 , das den, .Ua>l Graf Berchthold auf
die E'findnng einer Getreide-Mähmaschine unterm
24. I u , i i »856 ertheilte Privilegi.!!» auf die Dauer
d.s dritten Jahres v.rlangert.

Das Handelöininistelium hat untcrin 3. Ju l i »858,
' Z. 1285.^1404, das dem Io!>f Bi,',da auf t>ie Er-

findung einer Methode, <»old-, S i l b l " , Bronce und
andere Metallblätter (Folien) von verschiedeneu Farben
in der F.'rm von Buchstaben , Verziei un,,cn u. d. gl.
aut Glas oder Krystall anzubringen, mtterm 8, Juni
»857 ertheilte aukschließeude Privilegium auf die Dauer
des zweiten Jahres v^iängert.

Z. 5l2. a (l) Nr. 5lW.
K u n d m »̂  ch u n g

der k. k. Stcuer-Direktion für Krain.
Dic Einrcichung der Einkommensteuer Bekennte
r.isse für das Benvaltungsjayr ltt^tt betreffend.

Nach dcm Alleryöchsten Patente vom 3.
September »K5N, »st die Einkommensteuer vor-

»erst in dem Ausmaße nach den Bestimmungen,
!wie sie für das Verwaltungs-Iahr lv5rj voc-
! geschrieben wurde, zu entrichten,
j Nachdem jedoch die mit dem Finanz-Mini-
> stcrial - Erlasse uom '<i?, Oktober 1tt57, Z^hl
i 4 l< i ^F . M . , vorgezeichnctcli Grundlagen zur
^Bemessung der Elntommensteuer für das iUer-
lwaltungs-Iahr l^5« im Velwalrungä-Jahre
l^.V eine A '̂noerung erleldc», so lst sich hle-
dei nach folgenden besonderen Weisungen zu

. benehmen.
> ». Den Bekenntnissen des Einkommens der
^ . Klasse für das Verwaltungs-Iahr ! «59 sind
'die Erträgnisse und Ausgaben der Jahre ltt5<j,
! l̂ 5>7 und l«5^ zur Ermittlung des reinen
Durchschnitt. Erträgnisses zum Grunde zu legen.

2. Die Anordnungen der M 2 l und 22
des Allerhöchsten Patentes vom 29. Oktober
l 6 W über die EinHebung der Einkommensteuer
von den stehende» Bezügen der l l . Klasse sind
auch die von solchen Bezügen für das Jahr,

! welches mit l . Novcmbe: l»5»tt beginnt, und
i am 3 l . Oktober l « . ^ endet, fälligen Beträge
anzuwenden.

3. Die Zinsen und Renten der M . Klasse,
welche der Verpflichtung des Bezugsberechtig-
ten zur Elnbckennilng unterliegen, sind für das
Verwaitungs Jahr l « ) i j nach d.m Stande des
Vermögens und Einkommens vom i l l . Oktober
ltt."»>-< elnzubckcnnen.

4. Die Uebernahme, Prüfung und Richtig-
stellung der Bekenntnisse und Anzeigen für die Ein-
kommensteuer, dann dic Festsetzung der Steuer-
gebühr, so wie die Entscheidung über Rekurse
hat nach den bestehenden Anordnungen zu ge-
schehen.

5. Zur Ueberrcichung der Bekenntnis: über
das EinkoMllN'n und zu jener der Anzeigen übcr
stehende Bczügc wild m.t Himveisung auf den
H. ;l2 deö Allerhöchsten Patentes vom 29. Okto-

lbcr l849 und auf die Bestimmungen der Vl<Ü-
^zugs-Vorschrift vom l t . Jänner l^5U oie Frist
bis letzten Dezvmbcr l85^ festgesetzt.

Von der k. k. Ateuer-Direktion, Laibach
am l3. September l85>^.

I t A WJ « l i A H
(. k. d a v k n e g a v o d s t v a za K r a j n s k o .
Zar.tran podajanja dohodnmsU?! «povedkov

za upravno Icto 1859.
Po JVajvisjem pntentn od i>. Septembra

1858 je dohodnino zazdaj laki, in po isme-
rah odrajtovati, kakor je hiio za upravno
leto 1857 zavkazano.

Ker se pa pod'a^e za v/.nwvo duhod
nine za leto 1857, ki so bile vsled razpisa
dnarslveneifa minisfer&lv,i od 27. Oktobra
1857 st. 4108 t>. M. predpisune, v nprav-
nem letu 1859 spremene, so je v tem po
sledcih posebnili vodilih rav»ialr:

1. Spovedki z,astran dobodkov I. razreda
za upravno let̂ o 1850 so po dohodkili in
ixdajah let 1856, 1857 in 1858 izdeljnjejo,
da «e «rednji dohodki po/.vejo.

2. Zaukazi ^ ' . 21 in 22 JVajvišjegft po-
lenla od 29. Oktobra 1849 zastran pobe-
ranja dobodniue od Htanovilnib pm'cjnsin
II. razreda veljajo tudi za zneske oV.taciIi
prejemsin za leto, klero se zaene s 1. dnein
Nou-mbra 1858 in konca31. Oklobra 1859.

'?. Obresti in rente III. razreda, ktere
spovedovati so tisti dol/ni , kleri imajo pra
vico jib prejemali, je za upravno l^to 1859
po stanju pretnoženja in dobodkov , ka-
korsno je bilo 31. Oktobra 1858, spove-
bovati.

4. Spovedke in naznanila za dohodnino
prejemati, pretresovati in nravnovali, polein
davke iieitanovljevati, kakor tudi pritozbe
razsojevati, ^re po obslojeeib poslavab.

5. Za pro'dajanje spovedkov zastran do-
hodnine in za podajanje naznanil ^astrah
stanovilmh pr^jemsm «e onloci z ozcrom

!na §. UZ INajvišjeg-a pateiila od 29. Okto-
j bra 1849 in na odloebe izpeljavnega pre(i-
fpisa od 11. Januarja 1<S5O cas do poaled-
nje^a dneva Oecembra 1858.

Od c. k. davknega \odsta. V Ljubfjani
13. Septernbra 1858.

Nr. 439N F. M.

Kaiserliches Patent
vom 3. September 1858,

wirksam für den ganzen Umfang 5cs Ncichco,
bänglich dcr Husschrcilmng >cr direkten Steuern

fur das Verwliltnngl^iihr l859.

Wir Franz Josef der Erste, von
Oottcs G.iavcn Kaiser von Oesterreich;
König von Ungarn und Böhmen, Köln<i
oer i!ombar0ei uno Venedigs, von Dal-
maticn/ Kroatien, Slavonien, Galizion,
^odomeri«in und Illyrien, König von Ie^
rusalem n'.; Erzyerzoq r>on Ocsterrelä);
Großhcrzoq von Zoscana und Krakau;
Herzog von Lothringen/ von Salchurg,

^Stcier, Karnten, 'Kram und r>cr Bu^
kowina; Großfürst von Siebenbürgen;
Markgras von Mähren; Herzog von
Ober- uno Nleoer Schlesien , von Mo-
dena, Parma, Piacenza und Ouastalia,
von Auschwitz und Zalor, von Tescken,
Fnaul, Raqusa und ?ara; gefiirsteter
Graf von Hamburg und Tirol, von Ky-
dura, Görz und (bladlska; Fürst von
Tricnt und Brlxen; Markgrafvon Ober̂
und Nlcdcr-Lausitz und in >stllen ^ Graf
von Hohenembs, Feloklrch, Bregcnz,
Sonncnberg :c.; Herr von Triist,
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von Ccttlaco uno auf ocr win îschcn
Mark; Großwoiwod dcr Woiwodschaft
Serbien :>.'. :c.

Zur Bedeckung der Staats-Erfordernisse lm
Verwaltungs'Jahre ,859 finden Wir nach Ver-
nehmung Unserer Minister und nach Anhörung
Unseres Reichsrathes Folgendes anzuordnen:

1. I m Verwaltungs-Jahre »87,9 sind die
Grundsteuer, die Gebäude-, die Erwerb- und die
Einkommensteuer sammt den landesfürstlichen Zu-
schlagen zu diesen Steuern in dcmAuSmaße, und
nach den Bestimmungen, wie sie fü7 das Verwal-
rungs J a h r ! " 5 8 mit Unserem Patente vom 21.
Oktober <ft57 vorgeschrieben wurden, unter An-
wendung der Anordnungen der HF. 2 , 5», und 6
Unseres Patentes vom 27. April »858 Aber die
neue österreichische Währung zu entrichten.

2. M i t Rücksicht hierauf hat bis auf weitere
Bestimmung die Bemessung dieser direkten Steuern
in der Währung (Valuta) zu geschehen, in welcher
der, die Grundlage der Percentual-Besteuerung
bildende Ertrag das Einkommen, oder der gesetz-
lich nacn Klassen (Abstufungen) zu bestimmende
Steuersatz festgestellt ist.

Die hiernach in einer andern, als der neuen
österr. Wahrung entfallende, oder auf eine län-
gere Dauer schon bemessene Steuer ist nach dem
mit Unserem Patente vom 27. Apiil l 8 5 i fest-
gesetzten Maßstabe in die österr. Währung umzu-
stellen, in dieser vorzuschreiben und einzuheben.

3. Wir behalten Uns jedoch vor, in der Be-
steuerung die als erforderlich sich zeigenden Aen-
derungen noch im Laufe des Verwaltungsjahres
1859 eintreten zu lassen.

Unser Finanz-Minister ist mit der Ausfüh-
rung dieser Anordnungen beauftragt.

Gegeben in Unserem kaiserlichen Lust schlösse
zu Larenburg den dritten Monatstag September
im Eintausend achthundert acht und fünfzigsten,
Unserer Reiche im zehnten Jahre.

Franz Josef m p
G r a f Buol-Schauenstein m. p.

F r e i h e r r von Brück nl. n
Auf Allerhöchste Anordnung:

M a n Herr m. n.

6t. 4390 0 51.

Cem. Patent
od 3. Soptrmbra 1858,

v e 1 j a v e n n c e 1 <> c e s a r s t v o s k t e -
r i m s e r a s p i s u j e j o n e j» o s r e (1 n j i

(1 a v k i z a u p r a v n o 1 e t o 1859.

Mi Franc Jozes Pervi, po
božji milosti cesar Avstrian.ski,
kralj Ogerski in Česki, kralj Lom-
bardski in Bcneški, Dalmatinski,
HorvaSki, Siavonski, Gališki, Via-
dimirski in ilirski, kralj Jeruza-
lemski i. l. d. \ nadvojvoda Av-
strianski j veliki vojvoda Toskanski,
in Krakovski', vojvoda Lotarinski,
SoluograSki, Štajerski , Roroški,
Krajuski in Bukovinski; veliki knes
Erdeljski- mejni grot" Moravski,
vojvoda Gornje- in Dclnje Si!c/ki,
Modenski, Pannezanski, Piačenski
in Kvastalski, Osvetiniski in Zator-
ski. Tesinski, Priulski, Dobrovaski
in/adorski; pokne/«ni grot'Hab.s-
bnrSki, Tirolj.ski, Riburski, Goriški
in Gradiškanaki; knez Tridentinski
in Briksanski; mejni grof Gornjc-
in Dolnje Ln/i5ki in Lstrianski;
grof Holienenib.ski, Fddkiroliski \
Bregenski, Sonenberžki i- I. d. \
go.spod me-sta Ter/a5kcga , Rulora
in Slovenske rneje; veliki vojvoda
vojvodine Serbske i. t. d. i. t d.
Da se (lerzavru! potrebe v upravnein leln

1859 z,a!o/,t\ /.auka/ujemo po zasiisanju IVasiii
^inistrnv innasoga derzavnciijasvetovavstva:

1 V upravnem letu 1859 se irnajo »ein-

ljisni ali grunlni davek, Javek od posiopij,
pridobnina in doliodnina s ccsarskimi dokla-
dami k davkom vred tako in po tislih odloc-
bah odrajtovati, ktere so bile za upravno leto
1858, 7/ Nasim patcntum od 21. Oktobra
predpisane z obracenjem ^ ' . 2, 5 in 0 Na-
seg'a patenta od 27. Aprilu 1858 zastran
nove avstrianske veljave.

2 Z o/.erorn na to se imajo ti nepo-
srednji davki se kaj druzega ne ukaze, v
veljavi izrnerjevati, v kteri je ustanovljen
znvsek dobodnine, po kleri kse prerajluje
percenlualsina, ali stavfk davka, kteri se po
postuvi odloeuje po ra'/redili (stopnjahj.

Davek, kteregaje po teni odrajtovati v
kaki drug's kokor v novi avstrianski veljavi, ali
kteri je za dalj easa z« izmerjen bil, se ima
po merilu, z Nasim patentom od 27. Aprila
1858 ustanovljenirn v austriansko veljavo pre-
pisati in v tej nakladati in poberati.

o. Mi si pa prideržtino oblasl, zaukazati
giede neposrednjih davkov se v dravnem lelu
1959 prcmetube delati, ktenh potreba bi se
skazati utegniia.

Nasernu ministru dnarstva jenaroceno iz-
peljati, kar zuukazujerno.

Dano v Nasem cesarskern gradu v Lak-
senburgu trelji dan uiesca 8eptemJ>ra, v Jetu
tavzenl osernslo in osem in peldeset, JXasega
eesarjevanja v deijetern letu.

JFr&Bic « f o i c i B. r.
ii v o f 11 u o 1 - W c h a u e n s t e i n s. r.

U a r o n B r u c k s. r.
Po JNajvisjini zaukasu:

M a n l i e r r s. r.

Z. 502. l> (3) Nr. ,7222
Kundmachung

Z«l Wx'deroci^hln,^ eines in Orlediguüg ge.-
komMlNcn Iosela F ^ n n von Untnbrrg'lch^n Ht>!'
c^ngkgcnuss^ jayrl. I^U sl. (5. M . s^r one
weltliche Wai^e eines t, t AlliUexe ^ Offiziers
oolli ^auptmLllN inclu5lv.'! ciblväitS, wu^de mit
oem Erlasse Des hohen k. k. Armce'Over - Kom^
mandu vom 7. Aussu,i t>-;5^, '^ir. 2tt47, der Kun-
turs mlt dem Hermine bis Enoc Oktodet l. I .
aus^cjchrieden.

Die dichfälligen Gesuche sind mit nachstehen-
den Dokulnext^n zu lnstlunei,, a ls :
1) Tausschein und ToDtcüschrln der A e l t ^ n , > <.'-

>^«'c:!,iv() l>cö Vatcib aU,,», suUi, 0le Mutter
nc'ch lebt

2) ^clmög'»6lusi^ke!tä'Zeug'uß der Mutter und
W^l>c, s^llä erl^ere noch lekc.

3) T^us,ch.«n und Llltenzcugn,ß 5er Waisen.
-l) In» FaUe die Wa>,e trupp^lyalt oder smilt g^nz

crwelbounsahlg lsl, 0a5 uorichcistülnaßlge arzc
llche Z'U>,lu!>.

Dle>es wird über Ersuchen d<ö t, t. M i l i t ä r
Vtadc - Kommanco nüc c>cm B^merkeu bc^annt
acgeren, oaß die >n Krain lebe»0cn Bewerberin-
n»n lhre geyörig lnjlruuien W^uche v>6 lang>
itens Ende Otlober l. I , be> dem t. k. Nll icar-
-5tacc KoMlnalido n, ^albaa) elnzuceicheli yaven.

^ l ) i l dcr k. t, ^!ai>de6legirrung s^r Rrain.
!̂a>dach um lU. Seplembcr !6:,».

Z. 5U3. it (3) ' ' ^ Nr. 1758».

Kuudmachuug.
Zur Lieferung deü Brennholzbedarses für

die c. k. Landesregierung und die k. k. LandeS-
hauptkasse in Laibach auf den Winter l«5"/g,
lm Belaufe von beilauffg Zweihundert Klaftern
trockenen, harten 2izolllgen Holzes wird die
Offertoerhandlung hicmit ausgeschrieben.

Das Holz l>l über jedesmalige Bestellung
der k. k. HllsSamter-Dlrettlon der Landesrcgle-
runa in Parthicn uon 25, bis ̂ jU Klafter, theils
in das Burggebäude, theils m das Landhaus
sogleich abzuliefern.

Die Vergütung für die zuerst gelieferten
2ll Klafter wird bis zur letzten Lieferung als
Kaution zurückbehalten, die übrigen Lieferungen
aber werden von dci k, k, Hilssamter-Direktion
bar bezahlt werden.

Lieferungsofferte, welche sich auf diese Be-
dingungen zu berufen haben, und in welchen

'der ^ieferungspreiö in Gulden und Kreuzern

^mit Buchstaben auszuschreiben ist, sind versie-
!gelt mit der Uebcrschrift: »Holzlicferungs-Offert
!an die k. k. Landesregierung und die k. k.
Landeshauptkasse" bis 24. September d. I .
im Einreichungspvvlokolle der k. k. Landesre-
gierung abzugeben Die Eröffnung der Offerte

-wird am 25,. September Vormittags um l l
Uhr bei der Kanzlei-Direktion der Landeörc-

! gierung stattfinden, und es steht den Offcrenten
!frei, der,elbcn beizuwohnen.

Von dcr f. k. L^ndesregielling Laidach den
l ' !. ^eptelnbl'r ll-<:'ldj.

Z. 4W. .< (.'!) Nr, 3et.H^
j .11 u tl d l» « ch u u ft
i Von der k. k. Grunde:ttlastungs-Fonds-Di-
Erektion für Krain wird zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß mit Rücksicht aus die begin-
nenden Vorarbeiten für die sechste Verlosung
der Grundentlastungs-Obligationen, die Vor-
nahme von Z u sa m m e n sch r e i b u n g e n oder
Ze r t h ei lu » gen der bis Ende April Ü tt5>8
zur Rückzahlung angemeldeten (Hrundenclastungs-
Obligationen, so wie ferner auch die Vornahme
von solchen U m s c h r e i b u n g e n jener Obli-
gationen, bei welchen die neuen Obligationen
andere Nummei'n erhalten müssen, wahrend ocr
Zeit vom 25. September l65»6 bis zum Tage
der Kundmachung der gezogenen Schuldverschrei-
bungen n i c h t Statt finden könne.

Laibach am l 4 . September ltt58.
Z. 5,5. g (,) ' Nr. 7tt2<».

K undmachunH.
Am ,. O k t o b e r d. I . um 10 Uhr Vor-

mittags wird Hieramts die Verhandlung wegen
Ueberlassung der Schubvorspannsverführung aus
der Schubstation Laibach, für die Zeit seit I .
November l85« biöhin l859 vorgenommen
werden. " '

Welches hiemit mit dem Beisahe zur allge-
meinen Kenntniß gebracht wird, daß die dicß-
fälligen Vcdingnisse Hieramts eingesehen wer-
den können, und daß schriftliche Offerte, belegt
mit einem Vadium von 50 si., am l. Oktober
d. I . bis lU Uhr Früh angenommen und im»
l2 Uhr kommissionell evöffnet werden.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
Itt. September l«5t<

Z?^tt7"a ^(l) Nr. 7«2i'.
K uudmachunst

A m »tt. S e p t e m b e r d. I . um IN Uhr
Vormittags wird Hieramts die Lizitations-Ver-
handlung zur Uebernahme der Verpflegung der
dießämtlichen Häftlinge und Schüblinge, für die
Zcitpcriode vom l . November l658bishin l^j5tt,
vorgenommen werden.

Schriftliche Offerte, mit einem Vadium von
50 si. belegt, werden bis 30. September d. I .
um !> Uhr Vormittags angenommen, und so-
dann um »2 Uhr Mittags komnussionell eröff-
net werden.

Es werden sonach die Unternehmungslusti-
gen mit dem Beifügen in Kcl..ttn:ß gesetzt, daß
die dichfälligcn Beoingnisse hieramts eingesehen
werden können.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
ltt. September l«58.

Z. 510. <. (3)
A u f f o r d e r u n ss

an dcn k. k Steueramtsoieuer Josef S u p p a n .

Josef 35 " p p a n . A^tsdienfr ocft k k, Sleupr-

amtö z<l Laibach, welchn sich am 6. September

»858 eia/nmachtia. vom Amte entfernt hat, jeit«

dem ans unbekannten Gründen noch nicht zurück»

qekchlt und dessen stegcilwartiger Auf.nth^'.töorc

Hieramts nicht bekannt ist, wird hicmit auf^e»

fordert, ungesäumt, längstens aber 14 Ta^c nach

der tmtten Einschaltung dieser Aufforderung in

das Amtsblatt der Laibacher Ze'tuna,, um so ge«

wisser auf seinen Dienllplatz zurückzukehren und

die eigenmächtige Entfernung vom Amte zu recht«

fertigen, widrigenö derselbe des Dienstcü ent«

lassen wird.

Von der k. k. Sttuerdirektion in Laibach
am l 6 . September l t t58.
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Z. !644. ( ! ) Nr . 2309.
E d i k l.

Pcm dem c k. Bezirks >mte Triss.n , als Ge-
llcht, wird hicmit blkannt gemucht:

EZ habe in die Uebcrtragung der mit dem gê
lichtlichcn Bescheide vom 4. Juni l, I . , Z. ,505,
bestimmt gewesenen exekutiven Feilbietung der, dem
Franz Kaplan von ^eudega. gehörigen , im Grund
buche des Gutes Schn/ckendüchel «u!) B e r ^ - N r . 5
vorkommenden, gerichtlich auf «62 ft. 20 kr. be.
werthetcn Weingartrealität zu Sellodcrg gewilliget
UNd hiezu die Tagsatzungen

auf den I I, Oktober.
aus dcn ! 6 . Iliovemdcr

und auf den »6. Dezember l, I . ,
jedesmal vormit tags von l0 — l2 Uhr in der hicr^
ortigen Äcrichlskanzlei niit den Veisü^en bestinimt,
daß obige Rci l i tä t bei dcr ersten und zwcilcn Tag-
satzung nur um oder üb?: den Schatzux^swcslh, bei
der drtten Tagsatzling al'er auch unter demscl'
ben hliilai^geqsbkn werde» würd<.

Treffen am 20. August «858.

Z. 1645. ( ! ) Nr. 2136
C d i k t.

Von dem k. t. B lz i l l samt ' Treffen, als Getickt,
wird hisimt bctannt qemacht:

Es sci üblf das Ansuche» d.r Konstant!.» Hjrcsovar
von ^andstraß, gegen Math'as Kaftl>.l> von Neud,gg,
Wegs» c,us dem gcrichllichcn Ü^rgleiche voin 8, I u u
i 8 ä 6 , Z, ä l 48 / sckuldigcü 22 l« fi. 40 kr. E M .
o. «, c , in die crekulioc öffentliche Veisteigclung
der, dem Lllzteln gehörige!» , im Grundduche tcr
Herrschaft Ncudtgg «„!) Rettf. Nr. 3 vorkommenden
veh'NisttN »nd der «n!> Rckif. Nr. 2'/^ vorkonimen.
den unbebaustcn, erstere aerichtlich „us 5872 si. und
letztcie aus <46l ft. l5 lv. bewirthete» Realitalcn
gewill iqct, und zur Vornahnie dl'lfclben die Fcil-
biciu>,gslagsatzungcn

auf dc.i «8. Ottobcr,
s'Uf den «2. Novrmbcr

und auf de« 2 l . Dezember l. I , ,
jedesmal Normiltags von 9 Uhr in loco- Neudcgg
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die seil.-
zubietenden Rlal i lä lcn nur bei der lchten Feildic.
tung auch unter dem Schätzunqswerthc an den Meist-
bietenden hiütangebcbcn werden.

Das Schälzimgsprotokoll, der Grundbuchs-
'ltrakt und die Lizitationsdcdinguiffe können bcl die-
>lln berichte in de» gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
Zksehcn werden.

Treffen am 4. Auqust «858.
Z. ,U57. , (1V Nr. «4 27

E d i t t.
Nachdem vn der am <). Septemder l. I . ao

gehaltenen zweite« crekutivcn Mobilar u»d Realfcil.
biecun^staqsatzuiig in der Excl-ulionSsache der Franziöka
Rcddl'schen Ecben, gcgcn Mathias Ienizh von Karen-
dors, pelo. schuldigen ,42 ft. ,29 kr. Zinsen und Kosten,
kein Kauflustiger erschi,'n>'n ist, so bat es bei dcr mit
dem dicßgmchtlichen Bescheide v«m 26. M a i l, I . ,
Z. 3339, au! dcn ! >. Oktober d. I . anberaumte, cxetu
liven dritten Fcill'ietuligslagsatzung sein Virblciben.

K. k. städt. delksi. Gezi'ksacricht in Ncustadt!

am l0 September 1858.

Z ^ l 6 58. ( l ) ^ N r. 5 l 6 6̂
E d i k t .

Non dem k. k. städt. delcg Bezisksgerichte zu
Neustadtl wird dein unbekannt wu befindlichen Io jcf
Meditz und deffc» allfalligcn, gleichjall) unbltannlen
Rschlgnachfolglrn erinnert:

Es habe wldcr dieselben Johann Wochlc von
Kleinrlegl, curch Hrn . Dr . Suppan die Klage auf E l -
sitzung l»^ll>. der im Giundl'uche Herrschasl NüpertShos
«"!> Uib. N l . <)«3 vorkommenden Weiü^a'üiN no«!
Û8ol><> Uüd ,u <!«l-IvV«;n Nl>^I-9ll , uuo GlstallUN«

der Bss!y!>n,schrli!'U!.g, «„! . ,.!.-,(.«. 3 l . I u ! i l « . ^ ,
Z. ä»6«, hieranns udclnictn, worü^cr die Tag
satzung im ordentlichen mmidli^cn Veljahre.! auf
den 9. Dezember d. I , V ^ m i l t a g s 9 Uhr h>cr-
gerichts anberaumt, und den unbekannt wo befindliche»
Geklaqten Herr D r . Rosina zur Wah 'uxq ihrcr
«lechze auf 'hre Ocf.hr und Kosten als Ku>ator u„te.
E>»em aufaestsUl wurde.

Deff>n werden dilselben zu dem Onde verstän.
d iq t t , damit sie soa/wis; z» rechttr Zeit selbst zu
"schrillen, oder dem ausgchrliten Ku^t., ', ' :l)>e G, helle
"» die Hand zu geben oder ,'!„?!, andern Sachwalter
^ ' bestelln Uüd auhls namhalt zu machen wissen
Warden, ^ls widllgrns dirie Rschlbs^che mil d,m a'lf.
Lestcllten Kurc.tor ueshandelt werlen würdc.

K. k. staot. deleg Bezirl^,c!ichs Ncüst>Utl a'^ , .
^ ^ August «85«

t i . l659 ( I ) " ' >^ 5 ^ , ^

E d i l- t,
,, Von dcin k. k. stadt dcl,q. Bezicksgeuchle zu
v<^ft>;t!sl n'i>d hifmit kund gemacht:
^ Es fei in die er.'tullvi' , ,e l l l.'lnüg der, dem
n>anz ^ I i ! t sch vmi Hö,.igst,'in gehörigi-,., im Grond'
^ , ^ " ^nrsperger Gül t Na,,.,Nuß , , , ) Rcltf.
- l r . 3 ! » , Urb, Nr, tt()Y vo. kommrndcl!, zu Hönia,
N'U' I'egcnde», ^^chl l ich auf 3l)30 si, / ( , t r i ve-

werlhelen Ganzhube sammt Wuh» und Wirlhschafts-
gcdäudcn, wcgc» aus dcm Ul tyn l . vom ^5, März
l857, Z, l . l ' , <xclunve üilabui. 2 l . D ^ l i i b e , l«5?.
Z. 672 , denl Herrn Anton i l i l t t tr von Fichlco^u,
Gü'ttlbesitzcr zu Beischl in, schuldigen «50(1 ft., der
h.evon scic 2. September »855 rückständigen 5 ^
Zilisen, der Klagß' uüd Erelull^nskosten g.wlllig>l,
und zu derc-l ^Ull'.ahme die Hagjatzungen ^ut dc»
l6 . Oktober, auf dcn 13. Nooennier und auf den
«8. ^)ezcmlnr l . I . , j lc lbmal !Uolmi:lags <) Uhl in
loco der Rcalltat mit oem iütisatze aüderaunn worden,
daß diese Realität nur bel der dritten ^agsatzung
unter dem Schatzungßwerlhl' werde verauhfrl weiden.

Der Orundouch^Mratl, das Scha^ungspsutololl
und die Li^tationiibsdiügn'jse löuxen lä^,>ch wayrend
den Amtsstunden hiergerichls eliigesehe» weiden,

K, t. stadt. yeleg. Älzittsgerichl Neustadt! am
3 l . Ju l i «858.

Z . ' l ö t t 07 l » / ' ^ 1 . 2785.
E d l t l.

Von den, k, k. Blzi lkSi 'Mtl Mot t l ing, als Ge«
richt, w>rd hicllnit dtkannt grnl.,cht:

(^s fei udci daS Ansuchen des Georg Kump
von Neutabor, gegen Malhiav Skedel voll B l rö j ^ ,
»vcgcn aus dcm iUergleic! c ddo. >6. Ju l i l 852 schul'
d,aen 200 fi. t 5M. c. ,̂ , ..., i „ i.ie ereclitivc öss.iw
lichc Verstcigcruüg o»i ^ ^ „ 1 Lstttcr,, gedörl^ei:, im
^runcbuche dis b i l l ' s S n m l «ul) R l l l f . Nr. 154',,
V0ltoluinenden Real i tä t , im qc'ichllich erhobenen
Schatzu>ll,swer<h^ von Hl>9 ; i . C M , , gcwilligct ünd
zur Vornahme derselben die erekulice» Kli lr ietungs.
tagsatzung'N .n«f oe» l8 . Ottober, auf d,n >9. No»
vembcr und auf den 2l?. De^eniber I838, j^oesmal 3<or.
mittags um !> Uhr in los» der Realität mit dem Anhaiigf
bestimmt worden, daß die feilzubietende Reali lal
nur b<i dcr letzten Feilbietiinq auch unter de>n Schal-
zungswerthe an den Meistbictcnden hintangegelen
werde.

Das Schai^ungsprotokoll, der Aru'ldvU'.' l 's^
lrakt und die i!izit.nio!>Sded!na.»isse tönnm bei die»
sein Gerichte in dcn glwöhnlicbe» Amtsslundcn cin
gesehen werden.

K. r Bezirköam: Mö l l l i l l g , aiz bericht, am 22.
Ju l i ^ ^ 5 "

Z l^86?. (> ^ 7 . 7 9 ^ 3 '
E d i t t.

Von dem k. k. B.zirksamte Mo t t l i ng , als cfte-
richt, wild hiemil bekaintt geinacht:

Es sei u'l'er das Aosuchen deö Dato Ranilovizh
von Sosize, gegen Mu l to Radinovizt? von Iesertiize,
wegen jchnldiqen ^00 ft. C M . e. «. »-., in die exeku.
llve öffentliche Vl-sslei^erling dcr, dem ^etztsül gchö>
ri l icn, im Grundduche dtr Herrschast Krupp «uli
Kurr . N'-. «8^>, «92 und j<93 vl'ikonnnlndcn Rea
litat i „ i i . i lmßni l ' I , !,^ ^richtlich t l lwb,neu Schal,
zung^verlhe von 680 fl. ! ^ M . , ciewill.gel und zur
Nornahm? dersclden oie crekutiutn Feilbielungslaq-
j u n g e n auf den »5. Ottoder. aus den l5 No.
vlmber und auf dcn »7. Dezember b. I . , jedcsm.,1
vormit tags um !) ll,,r inloso vei Rcal i la l mi ldem
«nhange bestimmt wo'de», d,iß dic fcllzubi.llnde Nca.
Ittat nur bei dtr letztt» Fcilbiciung auch unl.r lcm
SchätzungSwertbe an den M^stbictenden hintanac-
geben werde.

Das Sä)ätz!lngspr(,tl>ll.ll, der Orundbuchser
tralt und die «i^al ionsreoingniff. ' können l'ci die
snn Gerichte in dcn gewöhnlichen Amibstundo» ein.
gesehen werden.

K. l . Be^i-ks.nnt M o t t l i n g , als G,,l,'chl. ..m
7. Auqusl >858

^ l'6627^ ( l ) Nr7 3939.
E d i t t.

Von dem k. k, Bczirksamte Möl l l ing , als Or.
licht, wird hicmlt bekannt gemach! :

Es sei ü>er das An,uchn des Marko P, no°
vizh von Ma l l i ne , gcqen Malh ias Biatanizh von
Ternouz, w^en schuldigen 28 fi. (i M , 0. « l^,,
in dle Rcaffumirung der cx^utiven öffentlichen V t l '
sleisserunss dcr, dem Fehlern a/hörigen, iln Gr l ind '
buche der Heüschaü V !ö l ! l i „q ,^ , , l , Kurr Nr, 76
vorkommenden Hubr^aiitat, im qciichllich erhoben«-!!
S l i ai^ungsweithe von 80^i ft, ( 5 M . , gnvi l l i^r t und
zur Voiiiahlüc derselben die Fc>Ibietui'gst.>gsatzu'»gcn
auf drn ^2 O r l o l s r , auf ce" 22, ^.'ol,cmbsr und
.'Us den 22. Dczeuit'lr d. I , , jldesm,'! Vormil ta^s
um 9 Uhr i» 0<r Amt-kanzle' mil dcm Anhange be
siimml words!, . l'aß die fcilzudiele"^' Rsalilat nur
bci dcr lltztcn g(il!'i.iu»,c. auch uolcr dem Schätzin'gS'
werthe an den MeistbictlUdeü hintangcgsbcn wcrdc.

Das Schahun^prol l 'koU, der l^rundbuchscl'
traft und die Llzit <!ionk!!'coingn !sc können bei die
scm berichte in dcn gewühnümen ?lmlsstundcn ei»'
gcsciic!» werdcn.

K, k. Bezirksamt Ä , ö l l l i n q . als Vericbt, an>
8. August :858,

3- «665. ( l ) ' '^ir 3173
(5 d i k t

^'on deln k. l . Bezntsamlc zu ü.̂ ck, als (!>)c.
richt, wi ld hum,! bekaoilt gemach! :

Es ft, üblr das Ansuchen dc6 Johann Kallan
von Peven ?lr. l 0 , gegen Herrn Josef Zcball, von

iack Nr. »02, wegen aus dem Vergleiche ddo. 4
September «857, Z.3350, schuldiqen 97 fi. 30 kr.
(5. M . c. 8. <: , in die »xekulive uffsill^lchc Uicrstei'
gerung der, >̂em Vetztern gchörigen, >m Olundi.uche
des 3tad:do!niniumS ^ ^ ^ ^ i , , ^ ^ . >)il. l 0 i vor-
kommenden, in ilack «ul) H a u s - N r . 1^2 lirgenoen
Hausrealität, im gelichllich erhobenen Schatzungö.
werthe von l067 fl. C. M . , gewilliget und zur
Vornahme derselben die erste Feilbietungstagsatzung
aus den 16 Oklot'ir, die zweite auf den «S.November
und die dritte auf dcn l 6. Dezember l. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der hicsigen Amlstan^lei
mit dem Anhange bestimmt wordcn, daß dle f n l '
zut'ieleiNe Rsalilat nur bci der letzten Icildietung
auch unte» dem Scha^ingSwclthc an den Meist«
bietenden l)int>ingea,cbcn wcrde.

Das Scdätzungsprolololl. der Grundbuchsertrakt
und die Lizilalionsoedmgnissc können dei diesem Äe»
richte in den gewöhnlichen )lmtbstunden'eingesehen
wcrdcn

K. k. Bcziiksamt ?̂ack. als bericht, am 29.
August «858.

Ä. «666. ( l ) ^lir. 3055.
(5 0 i t l.

Von dem k. t ^»zükSanile Mö l l i i ng , als Gc»
richt, wiio hiemit bekannt gemacht:

Es fti über das Ansuchf»! der pava (^^»»l', von
Pillatovaz Nr 7, g'gtn Marko Schutle von Zuschlug-
dorf-^'r, 30, wegen schuldigen 378 ft. C M . ,:. ». t-.
in die crrtulive öffllNlichc Vllst<igerung der, dem
L'tzlcm gehörigen, im Grundbuchs dcr Hrischatt
Au l r lp l 'g «>»!> Urb. Nr. «45 voltommcndl» Hub-
rcal i la l , im gerichllich eihubcnen Schahungswerthe
von 795 fi 40 tr. (ä. M . . g.willigel »nd zlir
Vornahme derjelbln die erekutivcn Fcildirtul'qs
tagslj!)unge» auf den 20. Oktorer, auf den 29
9i"v«mber und <>us den 50 Dezembcr j ^ 5 8 , le»
deömal 3!o>mittags um 9 Uhr in der Amlskanz-
lei mit dem Anlange l estimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei let letzten Fei lbit '
tun^ auch unter dem Sckahungswerthe an tsn Meist
l'ietcndtn hintatigegeber, werde.

Das Scha^ungsprotssfoll , der Vrundouchser'
trat! und die ülzitalionkbedilnznisse tonnen bei die.
sum Gerichte in den gewöhnlichen Amlbftlmoen ein
geichen weideü.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als lHenchl. ain
l s , August »858.

^ . 1668. ( l ) Nr . »433.
(ö d l l l.

Vom dem t. t. iüezirksümte Feistlitz, als Gericht,
wird hienut kund gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Franz
Rudisch, dulch dtffln Machthaber Josef jj.udesch
von Feistriv, gfgen MathiaS Ieoko von Topol,'
wegen schuldigen 40l) fi. e. «. e , die zur Vornahm?
der mit Beicksio vom i 2 . Dezember lsb>5 de-
wi l l ig ten, sohln abel sistirlen ßliloielune, der, d»m
Lltzlern gehöliaen, in Topolz gflcgenen im Gluno,
lucht der crekuliue Augustiner (^lilt iiippa «ul, Ulb.
N ' . 35, vorkommenden, gerichllich auf 2483 fi, 2lj kl
l'twerlhslen Rcall lat, bestimmt gcwesene dsilte Fei l ,
vietuliqslagsatzuna. lnuelli ld auj dcn 6. Oktober l. I .
I lüh 9 Uhr hirrgklichlö mit dem Bedeute», angeoldnel,
daß hie^ei die Realität auch unlcr dcm Schatzungv.
wll the hll!lan«ege!"e!» weiden wird.

Da« Schatzunbsprotokoll, der Olundbuchscltratt
und die L>zit.!lio!l5bcdingn!sse kölinei, bei dicsem Ge.
richte i» dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
weldcn.

K. k. Bezirksamt Feistiiy, als Gericht, am 6.
J u l i «858.

t l . «669. ( i Nr. 329«.
E d l t t.

Von ccm k. t Be^irksamle Feistlitz, als Gcricht,
wi ld hielült kund gemacht:

Es sli ü'i'il da!"' A'»suchcn der miudj Anna
Domladüch, durch ihren Volmund Blaß Ton,scbizh
von Fcisilttz, c,egen ^»lenz Iogodni>, von Kos^se,
wcgcn aus den> Urtheile vom «3. I u ü «857, Z. 8408.
scbuldigsn 36 ft. 54 kr. E M . <-. «. <-., in die eicekulivc
öffentilche Versteiaeiung der, dtm ^,ltzl»ln ^ll)ör>gs>l,
>m ^rnndl'üchc Ee'nonhvs «ul, Ulb. Nr. 33 ' / , vor.-
kommenden, in der Gemeinde .ssosesc liebenden Realüät
sammt An- und ^usscds's, i>n gcrichllich elhobelun
Hchaynnsiswerl^e von i 5 6 3 f i E ) ^ , « fwi l l ig i l , und
zu" i!<0lnal>mc drlsllben d,c lrei Heiloielungsl.ia,'
!ahung>n au! den l» Okiober, aus den 6. NoreM'
bl l und c»ul den 6. Dcz lml ' t l l. ^ , , iclsSl,!«l Vor-
mittags 9 Uhr in der Amtslanzlei mil d<m ^l».
harije bi'st.lNllil worden, dasi d i , feilzubietende
Realität »ür bci der letzt n Ftildletnna axlh untcr
dem Sci al i .m^welthe a» dc» Meist'iel.ndcn hint
aüglget'el! werde.

Dc,s s.cha^ungspsolol.li. der Grundbuck?ertla!t
und tic l!<z!l.il'onsbed!Nj,niIs^ tonne» bei l>»!cm Gc-
"chlr i,l de» gewöhnlichen Amlbstunden emgeschm
WN d, !!.

K. 5. Bezillsamt Ftist^tz, als G,licht, am 28.
Juni «8)8.



««2

Z. 1670. ( ! ) Nr . 1,99.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamts Ftistlitz, als Oe^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci üdcr das Ansuchen des Herrn Josef
Domladisch im eigenen Namen und als Machthaber
des Anton Domladiich und Andreas Hoduriz von
Feistritz, gegen Math ias S lsuz von Grafenbrunn,
wegen aus dem Vergleiche vom 24. Jänner l854
schuldigen 7 l si. 4 ^ kr. E. M . <!. « <!., ^ die
txciutiv.! öffentliche Versteigerung der, dein ^ t t r n
gt'.)örigl'l!, im Grundbuche der StaatZherrschaft Ac,.'s
berg 8ul) Urb. Nr. 4!0' /2 vorkommenden Rcalitäc
zu Glaictibcu!!!!, im gerichtlich erhobenen Schal-
zungsw.rthe vo« 13.88 fi, ^ M . , g'wi l l lget u:'d zu>
Vornahme deriVIbcn die FeilbictungStags.'tznngcn au<
den 6. Otlober, auf den 6. November und auf dtn
<i. Bczemder , 858 , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr
im Amtssitze mit d<m Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbieiung auch unter dem Echätzungswerlhe an
den Meistt'ittenden hintangegeden w>rdc.

Das Echätzungspiototoll, der Olundbucbscrttokl
und die l?izi:ationsoe2i»gnisse tonnen bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amtsstund«'» eingesehen
»vcrden.

K. k. Bezirksamt Ftistritz, als Gericht, am
22. Jun i l 858 .

2. »6 l9 (2) 9lr. 2765.
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamle E g g , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemach!:

E s sei über Ansuchen des Georg Vessel, von
Ke'schdols Nr . >9 , gegen Ju l i a» Gr imin i von
Dvorje Nr . 7 , wegen aus dem geriäul, Vergleiche
vom 7. März !855^ Z . 8 2 4 , schuldigen !0 fl, 53 kr.
(5M l:. «, o. , in die erckulive öffentliche Versteige
rung der, dem Letztem gehörigen, im Grundduche
der Herrschaft Münkendorf «„!) Urb. Nr, 259 vor-
kommenden H^brealität zu Dvorje Haus Nr . 7, im a,e
lichtlich t'hodenen Schähungswnthe von «79 fi. 20 kr
E M , bewilliget und »tz seien zur Vornahme derselben
drei Friibietunqsta^satzuogen. und zwar die erste
auf den 4. Oktober, auf den 3. Nooeml'er und auf
den 6. Dezember d. I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr i» dieser Gerichtskanzlci mit dem An.
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Reali tät nur bei der letzten Fcillnetung auch
unter dem Schätzungswert!)? an den Meistbietenden
hintangegebcn werden würde.

Da5 Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs,
erttakt und die Lizitalionsdeoingnisse können bei die-
sem Gerichte in d^n gewöhnlichen Amtsstundcn cin
gesebe» werden.

K, k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 27.
August l858,

3?"»^20 (2 ) ' Nr . 3976,
E d i k t ,

Von dcm k, k. Bezirksamte P l a n i n a , als Ge
richt , w i i d hiemit bekannt gemacht:

E» sei über das Ansuchen der Eduard Echcrko'c
schen Verlaßmassa, durch den Kurator Herrn Mathias
Kmrcn vl'n P i a n i n a , gegen Anton Ml l lauz von
Kal leof l ld, wegen aus dem Urtheile vom l 2 . Dezem-
ber l 8 5 0 , Z. <i333 . schuldigen 33 f l . >9 kr. ^ M
c-. 8, <: , in die erekuliue öffentliche Vcrsteigeruog
der, dem lletztern gehörigen, im Gmndbuche »^
Sitticher Karstergült i„,i> Rektlf. Nr . 50 un̂ > ü l
vorkommenden Reali tät, im gerichtlich erhut'cncn Schät>
zu^gswerthe von 25,'ä ft. 35 kr. (6. M . , ge
williget und zur Vornahme derselbe» die Feilbietungs
tagsatzungen anf den 30, Oktober. ..us ccn 3l».
November l. I , und au, den 7 Jänner »859, jedes
mal Vormit tags um l0 Ul)r hiergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden. daß die feilzubietende
Real i tät nur bci der letzten Feilbietung auch unle,
dem S^ätzunkswerthe'an den Meistdlctenden hint-
ang?c>cb»n w<>de.

D^s Ecdayuilgsprotokoll, dcr G!l>'!dduchscr
trakt und die Lizittitiousbcdlngniffe könne« bci die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden m:
gtschcu weiden.

K. k. Bezirksamt P l a n i n a , als Gelicht, am
«0. August »858

Z. 162«. (2) Nr . 4298.
E d i k t .

Von dcm k, k, Bezirksamt? P lan ina , als Ge
r icht , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Math ias
Wolsinger von P l a n i n a , gegen Mat thäus B a j t ,
von Maunitz Haus , Nr . 32, wegen aus den, Urtheilt
vom I . Apr i l »857 Z 2 0 7 » . sä,lild,gen »50 fi,
E M . c. 5>. c. , in die erekutive öffentliche il<es-
steigerung der, dem üetzsesn gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Haasberq »„!) Nelt , Nr . 226
vorkommcnden Real i tä t , im gerichtlich erhobenen
Schätzul'g^wertde von 3780 fi, E M , . gewilligct
" " d zur Volnal)me derselben die erekuiiven Fcilbielun^»
tagsatzungen auf 5en 9. November, auf den l l . De-

zember I. I . und aus c,',n 14, I ä ' ü u r «85^,
j ldtsMl,l Vormit tags u,n l0 Uhr im GcnchN'sitze
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realuät nur bei der letzten Feilbietung
auch unter den, Schatzungswerlhe an den Meistbie-
tenden hintangcgcben werde.

Das Schäyungöprolokoll, der Grundbuchser-
trakt und die ^izitationsbcdingniffe können bei die?
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunde»: cin-
gcsrhcn werden.

K, t. Bezirksamt Pianina, als ber icht, am 25,
August 1858.

6. l622. (2) Nr , 2>'ll)9.
E 0 i k t.

Vun lem k. t. Bczi l t rantte Gu>k>eld, als G ^
richt, w i ld hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuche!» des Vciwaltungs-
amtes ^ l n h ^ t t ^ ^egen Josef Glavan von Rauno»
wcgcn aus dcm üjelglciche v«.>n» 9. September 1853
schuldigen »9 st. 44 l r . E M . c, 5. <:, , >n die »rc-
tlitive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter«
^ 'hör igen, im Grundbuche der Herrschet ^aodllraß
«ül) Ulb. ^l i l . l vortommcnoen Realität lamnü An-
und Zugehör, im gerichtlich erhodeuen Schätzuilgs.
werthe von 459 fi. ( 5 M . , gcwiUlget und zul Vor-
nahme derselben die erste Feilbielungstagsatzung
auf den 27, Sepltmoer auf oen 28. Otlovec uno
aus ^e» 29. November l. I . , jedesmal V o i m i l .
t.^,h um 9 Uhr in Rauno mi l dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
l.'»i der letzlci» Zeilbicluug auch unter dem Schäl ,
znügswcrthe an den M'istbietenden hinlangegedcn
wcrdc.

Das Schatzungsprotokoll. der Grundbuchs«^
tiakt und die pizilalionsbedingnissc tonnen bei diesem
Gciichie in den gewöhnlichen AmtSstundcn eingc-
sehcn werden.

K. k. Bezir isamt Gmtseld, als Gericht, am
»7. August ,858.

Z. «629. (2 ) Nr . i565.
E d i k t .

Von dem r. r. Brzirksamte Landstraß, als Ge-
l icht , wird den unbekannten Eigenthnmsansprecheln
hiüsichtllch dcr Bergrcalitac im Grundbuche der
Herrschaft Thurn am Hat t Bcrg. Nr . >4l>^l, re-
«ue^liv« dem aufzusteUtl'dcn Kuratl» hiermit erinnelt:

Es habc Anna und M a t t i n H i l f chcn , Vor-
liiüüder dei >ni»di. Anna Srrschen uon Stojl instivcrch,
wldcr dieselben die Klage auf Anvikenunng dcS E i
geiilhlims obiger 3»'eal>tät und Glstatiung der giunb-
vüchlichcn Ull!,chlt ibu»g, «n!> pr-ntts 3, I u l , >8ö8,
^ i , l 5U5 , hieramts eingebracht, worüber zu, ordent»
licherl Verhandlung öle Tagjatzung auf den 26.
Otlubcr d. I . j tüh 9 Uhr mit dem Anhange
oes §. 29 a. G. O, hicla.nls angeordnet, uod dni
Geregten wegen idres uübetanntc» ilus.'ntbaltes Mar -
tin V m t t r vo» Trodcunig als l^ i l ulo»'u«i nl^lul,! au!
seine Gefahr und Kosten bestellt wuroe.

Dejsc-n werden dieselben zu lem Ende verständi-
get, da^ sie allenfalls zu rechter ^eit selbst zu llschennn.
od^l sich eitun andern Sachwalter z<> bestellen uno
anher namhaft zu machen haben. 'viorlgcns diese
Rechlösaa)e mit dein abgestellten Hurator verhandelt
werdc» wi rd .

,N. t. Bezirksamt Landstvaß, a!S ft-encht, am 4.
J u l i . »858.

Z." l 6 3 l . (2) Nr. 2»77.
E d i k t .

Von dem k. k BezirkSalnte Landstraß, a!s Ge<
richt, wi»c> hiemit bekannt gemacht:

Es fti über d^s Ansuchen des Andreas Becdaisch
von Zül le, gegen Michail B^ibizt) von Dobloua
d.i heil. Kreutz, wcgcn aus dtm Vergleiche ddo,
^, Februar »85^. Z, l 134, schuldigen 2!,l ft. 2« lr
( ä M . <̂ . «- e . , in oie exei ucive öffentliche ^<cc-
steigerui'g der, dlni ^ctzlcri» gcyörigcil, iin Grund-
buche PltlSctjach >>,il» Ucb. Nr . l 5,08 vorkvmmsndcn
W.iugastreall tä!, iln g.richllich erho^cn^n ^chätzuügs:
irerlhe von 60 ft, E M . , gew i l l i g t und zur Vor^
mihme oers.lbcn die Fcilblccunghtags.itzungcn aus de:,
s. October, aus den 5- Novemdcr und auf del,
6 Dejelni 'er, jcd.smal Vornl i t tagv um <) Uhr
hiennnts mit dein Ai,l)ange bcstiünut worden, lx.ß
tie ieilzudilteodc Realnal „ur bci dcr lctztcn Feildic^
lung auch unter den, ^chätzungQweithe an den Meist-
oietcnden hintaog'gibcn werd»',

Das SchätzUl.gsprolotoU, drr Giundbuch^lx
trakt und die ^izüatioüsbedingnijsc könücn b,i die>
s.m Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ei»
gcscyln werden.

K. t. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
25, August »85«.

^ .632, (2) Nr ,903.
E d i k t

Von dem k. k. Biz ' l tsamlc ilancstcaß, alsGe^
richt, wird hiemit beicinnt gemacht:

lKß sei über d,,s Ansucbcn der Herrschaft
Thurn am Ha^ t , gegcn Georg Ba rb i zh ; dinch sei,
nen Kurator Johann Kodrizh von Bresje, wegen

auS do!.i l lr lhcil ddo. 23 Dezember 185 l schuldigen
>5 ft. ! l ^ ^ kr, (^ '.).».'. <>. « ,^., in tie frekulioe
öffcnllichc Ve'steigei'lmg dcs, dem Lctztern gedöri^
gen, im Grundbuche der Herrschaft Thu in am Har t
»u!) U»b. Nr . »90 vorkommtnden Hubreal i tat , im
gerichtlich erhobenen SchahungsweNhe von l l 0 fl,
(ZM. , gewiUiqet und zur Vornahme derselben die
Fcilbielungs ? Tagsatzungcn anf den 8. Ottober,
auf den 5. November und auf den ". Dezember
d. I . , jedesmal Vormit tags um 9 Ul)r hicramls
mit dem Anlange l'lstiinmt worden, daß die feilzu.

bietende Reaülät nur bei der letzten Fsi^isttma, nlich
untcr dcm 6 cha!),i,',^>>vnthl,' ^^ dcn Mcistbielcüden
!)inta!>He>!> l'.'N >ve,de,

Bas Schä^ungsprotokoU, der Gsi:nd,duch5cx!s^kt
und die Lizitatiun5!)sd>,!guiffl' tönoen bci uiescm Gc-
richle in den gewöhnlichen Amlsstunden .'ingeschm
werten.

K. k, Bezirksamt Laudstsliß, als Gericht, am
l l . August ,858.

Z, l«43. (2) Nr . 2251.
E d i k t .

Von k, k Uezirksarnte Treffen, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es habe über Ansuckcn des Franz Osimk von
Obertrefftn, die Einleitung dcr Aniortisilung nach.
stehender, an seincr im Grundbuch,,' der Herrschaft
Pletterjach «ul» Urb. Nr. 425 voikommcnden Hul '^
realitätzu Odertreffen seit dem Jahre »800 hastenden
Urkunden, nämlich: dcs für I o h n m Jaklizh von
Obertressen intabl. Schuldscheines ddo. l 5 . Apvil «800
p,-. 3<) fi. 30 kr, und dcs für die Hciratssprüche dcr
M<nia Mervar, vcrci)!. Jaklizh uun rbcndort , ein.
verleibten Ehcvectrages ddo. 22. M a i »800 bewilliget.

Demnach werden die beiden genannten Gläubiger
Johann jaklizh und Mar ia I a t l i z h , oder deren
Erben riicmit erinnert, ihre auf obige Belräge allen»
falls habenden Alijpmche binnen Einem I^hre, l» Wo-
chen und 3 Tagcn hieramts sogcwiß anzumelden lino
darzuthun, widrigens sie nach Verlauf dieser Frist
nicht mehr gehört, und die gedachten Sahposten
für mill und nichtig crkiart werden würden.

Treffet» am 1. September »«58,

Z. »647. (2) N r 277g.
E d i k t .

Von d.m k. k. Vezilksamte i!aa5, a ^ Gericht,
w i rd dieinit bekannt gemacht:

E» sei ü'bcr das Ansuchen dcs Matthäus Tom«
schizh von i !aas, gegen Andrews Sckepezh von üaas,
weqcn ans dem Vergleich? uom 20. Jun i »856, Z.
2694 . schuldigen 34 ss, <HM. Q. x. l:, , in die cxesu«
live össcnllichc !i^crstcige.ung dcr, dem Letzlern ge-
hälige«! , im Grundbuche der Stadtgü l t Laas «,,l,
Urb. Nr. 105 vorkommenden Real i tä t , im gericht.
lich erhobenen Schatzungswerlhe von 902 fi, C M , ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die drei Feil-
bictlingstagsatzungen auf den 15. Oktober, aus den
l 5. Nooembcr und auf den l 5. Dezember l. I . , j?dcs.-
m.U Vormit tags um 9 Ubr in dcr Amtskanzlei mit
dcm Anhange bestimmt nwrocn, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbtttnng auch unter
dcm Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde,

D.is Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser»
tratt und die Lizitationsdcdingniffc können bei die-
,m, ^»richte >n den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am »7.
August «858

Z 1li53. (2) Nr . 23»7.
E d i k t .

'I 'on dem k, k. Bezilksamte Landstraß, als Ge-
! l icht, wird hicmil bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen d.'s Herrn Anton
Rasche von kroatisch Bregana, grgcn Theresia Lu»
zar ooil Abrcsch, wegen aus dem Urtheile ddo. 20.
Nol'cittt'er ,853 schuldigen l 3 l si. 44 kr. C. M .
«', « <-., i» die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr, dcm i!ktziern geh^rigcn, im Vrundbuche dcr
Hcnschaft Mo?>.itz «„ ! . Post. Nr , ' 0 ' 6 u»d »0 l7
volt0li>snende,! Weingartens, im gerichtlich erhöbe»
!!?', SchätzllNgswerthe von 200 fi. C. M . , ge-
willig.'t uüd zur Vornahme dtrftlben die erste
Feilbi. lungs ' Tagsayung auf den 9. August, die
zweite auf den »0. September und die dritte auf
cen 8. Oktober d. I . , jedesmal Vormi l t . lgs um
9 Uhr Hieramts mit dem Anhang? bestimmt wo»
den, daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzte« Feilbictung auch unlec dcm Schätzungswerthe
an dcn Meistbietenden hintangegcden wnde.

D ' ^ Gchätzungsprotokoll, der Grundl'l'chsex<
ttakt :<nd die Lizitationsbedingniffc rönnen bei dlcscm
Gerichte in den gewöhnlichen AmlsstundtN cinge«
schen wcrden

K, k, Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
l l . September »858.

A n »n e l k n n g : Zur eisten und zweiten Feilbietung
ist kem Kauflustiger tlschienm, daher «s bei
der dlttten auf den 8, Oktober d. I . ange-
ordneten Feilbietung sein Verbleiben hat.


